	4. SMB-Protokoll (nur auf dem zentralen Server, nicht auf dem Backupserver)


	


Dieses Protokoll kann von Windows-Systemen ohne weitere Software zur Zeitsynchronisation verwendet werden, da ein entsprechender Client bereits bei Windows eingebaut ist. Die Zeit wird hier entsprechend der lokalen Zeitzone und unter Berücksichtigung der Sommerzeitumschaltung übermittelt. Ein Windows-Client kann mit dem Befehl "NET" zu dem Timeserver synchronisiert werden, was zum Beispiel beim Booten für Rechner im Campusnetz oder nach der Einwahl für die Dialup-Systeme automatisch durchgeführt werden kann. Zur Zeitsynchronisation kann der Befehl 

        NET TIME \\time /set /yes

verwendet werden. Da Windows an dieser Stelle mit Internet-Domains nicht richtig umgehen kann, muß darauf geachtet werden, daß der Rechner richtig in die Domain 'dialup.fu-berlin.de' eingetragen ist oder die Domain 'fu-berlin.de' in der Suchreihenfolge für Domains enthalten ist. Alternativ kann auch die IP-Nummer des Timeservers verwendet werden, was allerdings die Gefahr der Dysfunktionalität bei deren Änderung beinhaltet: 

        NET TIME \\130.133.1.10 /set /yes

